
Protokoll der Jahreshauptversammlung des FC Torpedo 76 vom 27.03.2009 
 
Sitzungsbeginn:  19.35 Uhr 
Sitzungsende: 21.45 Uhr 
 
 
TOP 1: Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 
Der 1. Vorsitzende Hartmut Andresen begrüßte die erschienenen 24 Mitglieder. 
 
 
TOP 2: Wahl des Versammlungsleiters 
Zur Versammlungsleiterin wurde einstimmig Sonja Stoffers gewählt. Sie stellte die 
satzungsgemäße Einberufung und Beschlußfähigkeit der Versammlung fest. 
 
 
TOP 3: Bericht des Vorstandes 
Hardi entschuldigte zunächst das Fehlen des Badminton-Obmanns („Ich hab ihn 
dann auch krankgeschrieben.“) und gab einen kurzen Überblick über die einzelnen 
Abteilungen sowie die Vereinsaktivitäten im letzten Jahr (Usedom-Fahrt, Böllerparty, 
Christmas-Party, S.-H.-Tag). Im nächsten Jahr steht die 33 1/3 – Feier an, eine 
Vereinsfahrt wird es in diesem Jahr dagegen leider nicht geben. Mit der neuen 
Bonuskarte erhalten die Torpedo-Mitglieder 20% bei Sport 2000 und in der 
Mühlenapotheke, 3% des Jahresumsatzes gehen dann an den Verein. 
Weiterhin informierte Hardi die Versammlung über den Vorstandsbeschluss, 
säumige Zahler nach einem Jahr mit Spielverbot und nach 2 Jahren mit 
Vereinsausschluss zu bestrafen. 
Die Versammlung gedachte des 2008 verstorbenen Mitglieds Peter „Fäustchen“ 
Faust.  
 
TOP 4: Bericht der Obleute 
Fußball: „Das Herzstück ist mittlerweile die Jugendabteilung.“, so begann der 
Fußballobmann Hans-Jürgen Bach seinen Bericht. Die Herren spielen mit 2 
Mannschaften in der untersten Klasse (Kreisklasse B), wobei nach wie vor die 
Bemühung besteht, mit einer Mannschaft aufzusteigen. Die Chancen der Zweiten 
stehen dabei im Moment wesentlich besser. 
Jugend: Die B-Jugend ragt leistungsmäßig mit der Vize-Kreismeisterschaft zwar 
etwas heraus, aber auch die Ergebnisse der anderen Torpedo-Mannschaften sind 
erwähnenswert. Die C-Jugend hat die Qualifikation für die Holstenhalle geschafft, die 
E-Jugend wurde 5. in der Endrunde und die F-Jugend gehört zu den 6 besten 
Mannschaften. Für die nächste Saison wird mit 8 Mannschaften geplant und wie 
jedes Jahr gibt es das Problem, genügend Trainer und Betreuer zu finden. Die 
Jugendabteilung besteht mittlerweile aus 125 Kindern und Jugendlichen, davon ist 
etwa die Hälfte unter 10. 
 
Boule: Zum 10jährigen Bestehen der Abteilung im September ist mit St. Pauli das 
Pottlach-Turnier bei Olympia geplant. In dieser Saison sind leider 2 von 3 Mann-
schaften abgestiegen. In der Hoffnung, sich „gesundschrumpfen“ zu können, werden 
in der nächsten Saison nur noch 2 Mannschaften unter den ungewohnt seriösen 
Namen Torpedo 1 und 2 an den Start gehen. 
Sehr anschaulich berichtete der Obmann Klaus Hoffmann vom Auszug aus der 
Boule-Halle, bei der der Sand mit einer Rutsche aus dem 3. Stock befördert wurde. 



Das Highlight dieser Saison war Lasse Brosowskis Finalteilnahme bei einem 
internationalen Turnier, bei dem er mit einem Auswahlspieler und dem Sohn des 
französischen Nationaltrainers eben diesem Trainer und seinen anderen Söhnen 
unterlag. 
 
Handball: In der Abteilung läuft es nach wie vor harmonisch und  für die Erste mit der 
Vizemeisterschaft und dem Erreichen der Aufstiegsrunde zur Kreisoberliga erfolg-
reich. Die Zweite hat nach einer schwierigen Saison, in der sie ebenfalls in der 
Kreisliga antreten musste, ihr Ziel, nicht Letzter zu werden, als Drittletzter erreicht. 
Durch Neuzugänge hat sich die Situation merklich entspannt, so dass auch in der 
nächsten Saison 2 Mannschaften gemeldet werden. 
 
Gymnastik: Die Damen treffen sich nach wie vor donnerstags von 18.00 bis 19.00 
Uhr in der Wilhelm-Tanck-Schule, suchen aber dringend Verstärkung. Die Obfrau 
Gerda Hirsch schlug bei der Gelegenheit vor, einen Torpedo-Flyer zu erstellen, in 
dem alle Abteilungen vorgestellt werden sollen. 
 
Badminton: In Vertretung des krankgeschriebenen Obmanns berichtete Hardi, dass 
in der Abteilung mit ca. 20 Mitgliedern alles gut läuft. Probleme gibt es allerdings mit 
der Halle (IGS Faldera), die dem Badminton-Stützpunkt zugeteilt werden soll. 
 
 
 
TOP 5: Kassenbericht 
Die Kasse weist ein mehr als erfreuliches Plus auf, das wir an dieser Stelle aber 
nicht öffentlich machen möchten. Ermöglicht wurde dies u. a. durch Spenden, die 
Begleichung des Versicherungsschadens und vor allem durch die hervorragende 
Arbeit von Mike und Ute. 
Zur Zeit hat der Verein 400 Mitglieder, davon 121 unter 18.. 
 
 
TOP 6: Bericht der Kassenprüfer 
Petra Schilling und Sönke Harder bestätigten der Kassenwartin Ute Wiese eine 
tadellose Führung der  Kasse. 
 
 
TOP 7: Entlastung des Vorstandes 
Die von Sönke Harder beantragte Entlastung des Vorstandes erfolgte einstimmig. 
 
 
TOP 8: Wahlen 
a) Jugendobmann: Udo Dicken, Neumünster – Wiederwahl (einst.) 
b) Beisitzer:  Matthias Plieth, Neumünster – Wiederwahl (1 EH) 
c) Schriftführer: Heidi Kosin, Wasbek – Wiederwahl (1 EH) 
d) Kassenwart: Ute Wiese, Neumünster – Wiederwahl (1 EH) 
e) 2. Vorsitzender: Michael Wiese, Neumünster – Wiederwahl (1 Gegenstimme) 
f)  1. Vorsitzender: Hartmut Andresen, Neumünster – Wiederwahl (1 EH, 1 Gegenst.) 
 
 
 
 



TOP 9: Wahl der Kassenprüfer 
Die Wahl fiel bei zwei Enthaltungen auf Melanie Quednau und Hans-Joachim 
Trikowsky. 
 
 
 
TOP 10: Anträge 
Es lagen keine Anträge vor. 
 
 
TOP 11: Verschiedenes 
Etwas schwierig gestaltet sich die Situation bei Olympia, da im Moment kein 
Ansprechpartner zur Verfügung steht. Der ehemalige, jetzt kommissarisch 
eingesetzte 1. Vorsitzende Dallmeyer hat Torpedo die weitere Nutzung zugesagt, 
unklar ist noch, zu welchen finanziellen Bedingungen. Kritisiert wurde in diesem 
Zusammenhang der Zustand der Räumlichkeiten (Platz, Tore, WC, Kabinen).  
Das Böllerturnier wird wegen der 33 1/3–Feier im nächsten Jahr als Saison-
abschlussturnier geplant (Juni, Kleinfeld mit anschließender Party).  
Für die 33 1/3-Feier schlug Klaus Hoffmann vor, einen Festausschuss zu bilden. 
 
 
 
 
 


